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Gelegentlich schaue ich bei Tagesschau im Netz nach, was uns die ARD so zu bieten hat.
Nachrichten und Kommentare für den Frieden? Weit gefehlt. Stattdessen oft Bewunderung
für Krieg und Rüstung. So auch wieder heute früh. Ich zitiere den Anfang einer Meldung:
“Ausbildungszentrum für System Iris-T SLMEin Rückgrat für die europäische Flugabwehr?
Stand: 06.09.2023 04:30 Uhr
Deutschland hat der Ukraine das Flugabwehrsystem Iris-T SLM geliefert, was sich dort als
hochwirksam erweist. Das System könnte auch zum Rückgrat einer europäischen
Flugabwehr werden – und wird aktuell an der Ostsee getestet. …”
Autor dieses Stücks ist Uli Hauck, ARD Berlin. Albrecht Müller.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/230906-Fuer-Kriegspropaganda-brauchen-w
ir-OERR-nicht-NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Die zitierte Meldung stammt von heute früh 4:30 Uhr. Gestern um 18:30 Uhr wurde schon
einmal mit dem gleichen Thema Reklame für das Militär gemacht, siehe hier:

IRIS-T Flugabwehr: In Todendorf trifft sich Europas Militär
Stand: 05.09.2023 18:30 Uhr
Ab 2024 wird in Todendorf das moderne Raketenabwehrsystem IRIS-T stationiert
sein. In dem neu entstandenen Ausbildungszentrum soll in Zukunft militärisches
Personal aus ganz Europa im Rahmen des europäischen Raketenabwehrschildes
ESSI ausgebildet werde. …. Von Christoph Deuschle …
Stand: 05.09.2023 18:30 Uhr

Diese beiden Beispiele für Meldungen der Tagesschau/ARD sind typisch dafür, was uns
dieses Medium tagein tagaus bietet. Ich weise die NachDenkSeiten-Leserinnen und -Leser
darauf hin, weil es sinnvoll wäre, immer mal wieder gegen diese das Militär und die
Rüstung verherrlichende Berichterstattung, gleich Propaganda, hinzuweisen. Die damit
geschaffene Atmosphäre und Grundstimmung ist mitverantwortlich dafür, dass im gerade
vorgelegten Bundeshaushalt für 2024 der sogenannte Verteidigungshaushalt als Einziger
wächst. Diese Art von Propaganda sorgt auch dafür, dass wir die Konfrontation zwischen
West und Ost wieder als selbstverständlich betrachten, statt nach Wegen zu suchen, die
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Konfrontation abzubauen und zur erfolgreichen Entspannungspolitik und Friedenspolitik
zurückzukehren.

Die zitierten Meldungen sind auch weitere Belege und Zeichen dafür, wie sehr Deutschland
in den Krieg in der Ukraine verwickelt ist. Ich zitiere wiederholend aus der Meldung von
heute früh: „Deutschland hat der Ukraine das Flugabwehrsystem Iris-T SLM geliefert, was
sich dort als hochwirksam erweist.“

Wir sind an diesem Krieg beteiligt. Das merken nicht nur wir, das merken auch die
Verantwortlichen in Russland. Die daraus für uns und unser Land folgenden Gefahren nicht
zu sehen, ist vermutlich ein Privileg von Journalisten wie jenen von der ARD, deren Stücke
oben verlinkt sind.

Bitte machen Sie in Ihrem Umfeld auf die Fragwürdigkeit dieser Art von Meldungen in der
Tagesschau aufmerksam. Wir müssen alles dafür tun, um die Glaubwürdigkeit dieses
Mediums wie auch anderer ähnlich agierender Medien zu erschüttern.

Titelbild: Karolis Kavolelis/shutterstock.com


